
 
                                                             

 

  

    

Das Leben eröffnet uns viele Mög-

lichkeiten. 

Es gibt immer verschiedene Wege, 

die wir beschreiten können. 

Wir haben vollkommene Entschei-

dungsfreiheit. In der Bibel lesen 

wir, dass der Mensch wie Gott sein 

wollte. Deshalb entschied er sich 

für den Ungehorsam. Der Mensch 

wählte den Tod und nicht das Le-

ben. Im Gegensatz zur menschli-

chen Natur möchte uns Gott retten und nicht 

bestrafen. 

Die Bibel sagt ganz klar:" So sehr hat Gott 

die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 

opferte, um jenen, die an ihn glauben, ewiges 

Leben zu schenken!" 

Wir Christen sind dazu aufgerufen diesen Weg 

der Liebe zu beschreiten. 

Unsere Intelligenz hilft uns dabei uns für das 

Gute zu entscheiden. 

Aber die Liebe macht uns erst zu liebevollen 

Menschen. 

Der Heilige Paulus sagt:" Die Er-

kenntnis macht aufgeblasen, die 

Liebe jedoch baut auf!" (1 Kor 8:1) 

Wir sind dazu aufgerufen Bezie-

hungen voller Liebe aufzubauen. 

Er sagt weiters:" Hätte ich den 

Glauben, der Berge versetzen 

könnte, hätte aber die Liebe nicht, 

so wäre ich nichts!" (1 Kor 13:2) 

Mit anderen Worten, ein Leben 

ohne Liebe ist ohne Bedeutung. 

In der Fastenzeit sollen wir Gottes unendliche 

Liebe, die sich im Leben von Jesus manifes-

tiert, erkennen. 

Jesus gab sein Leben aus Liebe zu uns Men-

schen. 

Wir sind mit der Fähigkeit zu lieben geboren, 

weil wir die Frucht der Liebe unserer Eltern 

sind! 

Ich wünsche euch allen eine gnadenvolle Zeit. 

Euer Pfarrer  

Suresh Babu Meriga  

 

 

 

Unsere Erstkommunionkinder haben 

sich bei einer Versöhnungsfeier auf die 

Fastenzeit vorbereitet. 

Sie haben sich ihre Kirche genau angeschaut und 

viele Fragen gestellt. Jeder hat einen Lieblingsgegen-

stand ausgesucht und seine Vorliebe auch begründet. 

Unsere Erstkommunionkinder sind die Säulen der 

zukünftigen allumfassenden Kirche. 

Sie bereiten sich darauf vor Christus in der Heiligen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kommunion zu empfangen. 

Ich wünsche ihnen, dass der Heilige Geist sie im-

mer begleitet und stärkt! 

Sie haben im Pfarrkaffee mitgearbeitet oder auch die 

Gruppe durch Sponsering unterstützt. Viele helfenden 

Hände tragen zum Gelingen bei! 

Ich bedanke mich recht herzlich bei allen, die unsere 

Erstkommunionkinder begleiten und unterstützen. 

 

 

Auch heute kann jeder Gläubige mitarbeiten 
 

Wir bauen die Zukunft unserer Kirche gemeinsam. 

Wir sind alle gleichermaßen gefordert und verant-

wortlich. 

Wir sollten alle daran teilhaben, indem wir uns gegen-

seitig ermutigen und unterstützen. 

Wir alle sind Kirche! 
 

 

 

 

 

 

 

TATENDRANG MEINT IMMER DAS HANDELN. 

DIENST MEINT IMMER DIE LIEBE! 
 

Daher lasst uns alle Diener des Evangeliums sein! 

 

Alle Gläubigen, die gerne aktiv in der Pfarrgemein-

de mitarbeiten möchten, sind herzlich eingeladen! 

Pfarrblick  Augsdorf 
Informationen und Neuigkeiten der Pfarre Augsdorf und Selpritsch 

 

Ein Leben in Liebe 
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